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Abstrakt  
 

Intention dieser Arbeit war es die fördernden Faktoren auf den beruflichen Erfolg 

von Frauen in Führungspositionen, abseits gesetzlicher Vorgaben, mit Hilfe von 

zwölf Experteninterviews zu identifizieren. Ausgangsebene ist die Tatsache, dass 

die Wirtschaft in den Führungsriegen deutscher privatwirtschaftlicher Unterneh-

men immer noch männerdominiert sind und nur wenig Entwicklung zugunsten 

von Frauen zu verzeichnen ist. Die Interviews wurden qualitativ ausgewertet und 

aufgrund der gewonnenen Daten sechs Hauptkategorien, zur Frauenförderung 

innerhalb von deutschen privatwirtschaftlichen Unternehmen, herausgearbeitet. 

Diese umfassen vordergründig die Ermöglichung der Betreuungsarbeit, das fle-

xible Anpassen von Arbeitszeiten und Arbeitsort, Programme zum stundenredu-

zierten Arbeiten, die Versachlichung und Vereinheitlichung von Leistungsbewer-

tungs-, Rekrutierungs- und Beförderungsprozessen, die Unterstützung von 

Frauen beim Netzwerken und die Implementation neuer Führungsstile, Struktur-

prinzipien, Ziele und Werte. Des Weiteren ergaben sich interessante Zusammen-

hänge in Bezug auf Frauen- und Männerberufe (vor allem im MINT-Bereich), so-

wie eine größtenteils ablehnende Haltung der Interviewpartner gegenüber einer 

innerbetrieblichen Quotenregelung. Der Erkenntnisgewinn dieser Arbeit kann so-

wohl für das Management von Unternehmen, für Mitarbeiter im Bereich Human 

Ressources und Diversity Management, als auch für Wirtschafts- und Sozialwis-

senschaftler eine Basis für weitere Konzeptentwicklungen bieten. 

Schlüsselwörter: Frauenförderung, Karrierechancen, Führungsposition, Un-

gleichheit, Diversity, Geschlechter 
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